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Vor einer Jnkervention Hardings
Gewalk über Gewalt

Neue Apachentaten der Franzoſen im Ruhrgebiet
In der Nacht vom Freitag zum Sonnabend wurde in Boch um

in der fürchterlichſten Weiſe gehauſt Die franzöſiſchen Soldaten
drangen in das Landratsamt ein das neben der Handels
kammer liegt erbrachen dort Schränke und Vehälter ver
übten eine Reihe von Zerſtörungen warfen das Aktenmaterial in
den Zimmern herum und ſuchten nach Geld und Wertſachen Den
Landrat bedrohten ſie mit der Piſtole Als der Vertreter des
Landrats bei dem Vertreter des franzöſiſchen Zivilkommandanten
Beſchwerde über die Behandlung des Landratsamtes führte war
der Franzoſe ſichtlich überraſcht daß das Zerſtörungskommando
auch in das Landratsamt eingedrungen war Er teilte mit daß
der offizielle Befehl gegeben worden ſei die Handelskammer
zu zerſtören und zu demolieren

Die vor einigen Tagen von den Franzoſen verhafteten fünfzehn
Gymnaſiaſten ſind bis auf ſechs die infolge der franzöſiſchen Miß
handlung ſchwere Verletzungen erlitten haben freigelaſſen
worden Die Verletzten ſind in einer Villa untergebracht und
bleiben dort ſo lange unter Bewachung bis die Wunden geheilt
ſind Dieſe Maßnahme wurde von den Franzoſen getroffen um
das Photographieren der Verletzten zu verhindernUeber die Meiſthandlungen ſelbſt wurden folgende Einzelheiten be

kannt Während der Räumung der Oberrealſchule in Bochum, die
durch franzöſiſches Militär vorgenommen wurde ſahen die Gym
naſiaſten einige herumlungernde Jndividuen die ſich von der
franzöſiſchen Volksküche verpflegen ließen Die Gym
naſiaſten machten einen Schutzpoliziſten darauf aufmerkſam der
ſofort eingriff und dieſe Leute verhaftete Aus dieſem Grunde
e die F W auf die Gymnaſiaſten und miß handelten ſie in
zwerſter Weiſe

Fäuſten ins Geſicht geſchlagen und getreten mitSchraubenſchlüſſeln bearbeitet und mit Kolbenſtößen
die Treppe hinaufgeſtoßen Eine Reihe der Mißhandelten brach
ſchwer verletzt bewußtlos zuſammen Die Schüler wurden
darauf in ein Arreſtlokal gebracht und ohne Waſſer und Verpfle
gung in eine Zelle geſperrt Noch am Freitag abend befanden ſich
die Schüler in jener Zelle Wie feſtgeſtellt wurde haben die fran
zöſiſchen Offiziere dieſen viehiſchen Mißhandlungen zu

r und keine Hand gerührt um die Leute von den Mißhand
ungen abzuhalten

Wie aus Trier gemeldet wird hat die franzöſiſche Polizei
ein Schul mädchen das Anſchläge des Sonderbündlers Smeets
abriß ver haftet Aus anderen Bezirken des beſetzten Gebietes
wird gemeldet daß die franzöſiſche Polizei offen für die Smeets
Anhänger Stellung nimmt und die Verteflung der Flugblätter
dieſes Landesverräters mit allem Nachdruck unterſtützt ja teil
weiſe ſogar dazu übergeht das Anheften der Aufrufe der Smeets
partei zu dem ſich auch deutſche Arbeitsloſe nicht hergeben ſelbſt
zu beſorgen

Die Bahnhöfe Wanne und Recklinghauſen die von
den Franzoſen beſetzt worden waren ſind wieder frei Die Fran
zoſen haben bei ihrem Abzug 14 Lokomotiven 40 Perſonenwagen
46 Packwagen und 160 mit Kohlen und Eiſen beladene Güter
wagen weggeſchleppt

Die wegen der v rückſtändiger Gehälker Löhne und
nſionen verhafteten Eiſenbahnbeamten der verſchiedenen Dienſt
llen von Wiesbaden hatten ſich am Sonnabend vor dem

Kriegsgericht in Mainz zu verantworten Es wurden
verurteilt die Oberinſpektoren Lucke und Hemel ſowie die
Eiſenbahningenieure Diehl und Eſch zu je drei Monaten Ge
fängnis der Schreibgehilfe Kilian zu 20 Tagen Gefängnis

Das Schick al einer Zwölf Milliarden Sendung
Ueberfall der Franzoſen auf einen DZug

Wie die Bergiſch Märkiſche Zeitung meldet beſchlagnahm
ten die Franzoſen am Sonnabend aus dem Durchdangszuge D 38
einen großen Geldtransport der Reichsbank in
Höhe von ungefähr 16 Milliarden Papiermark und die
Druckplatten die zur Notenherſtellung verwendet werden und
zwar auf dem Vahnhofe Hengſtei Von anderer Seite wird
gemeldet daß es ſich um einen Betrag von 11 13 Milliarden
handelt

Verlin 25 Februar Eig Drahtmeldung Die B Z er
fährt an zuſtändiger Stelle gegenüber den franzöſiſchen Rechtferti
gungsverſuchen daß die in Hengſtei von den Franzoſen gr
raubten 12 Milliarden weder für die Eiſenbahner des britiſchen
noch für diejenigen der von den Franzoſen gewaltſam beſetzten
Zone beſtimmt waren Es handelte ſich ausſchließlich um Zah
lungsmittel die zur Verſorgung der britiſchen Zone
mit den unbedingt notwendigen Geldbeträgen beſtimmt waren
Der britiſche Delegierte in Köln hat ſofort gegen die Beſchlag
nahme Einſpruch erhoben Wie die B von berufener
Stelle hört ſind inzwiſchen Verhandlungen eingeleitet worden
die auf die Freigabe des Geldes ahzielen

Abwehrſtreik in Bochnm
ohum 26 Februar Eig Drahtmeldung Jn Bochu m

zerſuchten die Franzoſen geſtern eine Brisfzenſur einzuführen
Der Sonnabend nachmittag bis 5 Uhr angeſetzze General
ſtreit wurde allgemein durchgeführs

Die Schüler wurden auf den Hof geſchleppt mit

Neuyork 25 Februar Eig Drahtmeldung Der amerikaniſche
Botſchafter in London Harven der ſeit Neujahr in Amerika
weilt um mit Präſident Harding die europäiſche Lage zu beraten
hat Sonnabend abend in Neuyork den Journaliſten Erklärungen
gegeben die in der amerikaniſchen Preſſe die größte Senſation
erregt haben Er teilte mit daß Vräſtdent Harding eine Jnter
vention in Europa vsorbereite Dieſe Jntervention
werde zurzeit zwiſchen der amerikaniſchen und der engliſchen
Regierung beſprochen Der Jnterpentionsplan der vom ameri
kaniſchen Senat entworfen wurde ſchlage die Bildung einer
internationalen Finanzkontroll kommiſſion vor
deren Kontrolle Deutſchland vorbehaltlos annehmen
müſſe Die Kommiſſion ſoll die tatſächliche Zahlungsfähigkeit
Deutſchlands prüfen und hie weiteren Zahlungsverpflichtungen
Deutſchlands feſtſtellen Auf der anderen Seite müſſe Frankreich
wenn die Jntervention angenowmen wird das Ruhrgebiet
gegen dieſe internationale Garantie ohne Ver
zug räumen Die amerikaniſche Regierung ſei gewillt einen
Druck auf beide Länder ſowohl auf Frankreich als auch
auf Deutſchland ausznlüben um den Frieden zu retten Keines
falls würden die Vereinigten Staaten und England jemals zu
geben daß Frankreich aus dem Rheinland einen wnabhängi
gen Staat mache

Natürlich vermag in dem Augenblick in dem die Meldungen
von neuen Jnterventionsabſichten der amerikaniſchen Regierung
die Drähte der ganzen Welt durchfliegen niemand zu ſagen han
delt es ſich abermals um eine amerikaniſche Seifenblaſe die eines
Tages ebenſo zerplatzen wird wie Wilſons Gerechtigkeitsfrieden
oder der ſchon im November vorigen Jahres aufgetauchte Plan
eines Eingreifens in das Reparationselend Oder hat der Ruhr
krieg endlich das erreicht was alle die unter den europäiſchen
Wirren leiden längſt erhofften nämlich den großen Pan
Amerika auf den Plan zu rufen Bevor dieſe Frage nicht ent
ſchieden iſt haben alle Betrachtungen über den bis jetzt bekannt
gewordenen Jnhalt des amerikaniſchen Jnterventionsplanes nur
theoretiſchen Wert Daß einem tatſächlichen Vermittlungsverſuch
der Vereinigten Staaten im Ruhrkrieg die entſcheidenſte Bedeu
n beizumeſſen iſt braucht wohl nicht erſt betont zu werden

es fragt ſich aber ob die Zuſammenſetzung des von Harding ge
planten finanziellen Schiedsgerichts derart iſt daß es einen
wirklich objektiven Spruch fällen kann Die Bezeich
nung internationale Kontrollkommiſſion hat einen etwas bitteren
Beigeſchmack Eines iſt gewiß wenn man in Waſhington wirklich
ernſthaft darangehen ſollte den gordiſchen Knoten in Europa zu
löſen dann könnten wir darin einen großen Erfolg des ent
ſchloſſenen deutſchen Widerſtandes ſehen Daß man den Ankündi
gungen Harpeys auch in London die größte Beachtung ſchenkt
iſt begreiflich Eine nach Schluß des Blattes eingegangene Mel
dung berichtet darüber noch folgendes

London 25 Februar Eig Drahtmeldung Die heutigen
Londoner Morgenblätter enthalten Telegramme ihrer Neu
yorker Korreſpondenten über die wichtige Mitteilung des Votſchaf
ters Harveny im Preſſeklub in Neuyork Einige Blätter fügen
hinzu in gut unterrichteten Keiſen werde voerſichert daß der eng
liſche Miniſterpräſident Bonnar Lew den Plan Hardings war m
unterſtütze Die offizielle Ausarbeitung des amerikaniſchen
Planes werde innerhalb der nächſten vierzehn Tage erwartet

Ameriſg und öchiedsgerichtshof im Haagg
Waſhington 25 Februar Eigene Drahtmeldung Prä

ſident Harding hat vom Senat die Ermächtigung verlangt di
Vereinigten Staaten beim ſtändigen internatignalen Ge
richts hof im Haag der unter dem Vorſitz des Völker
bundes ſteht vertreten J laſſen Der Entſchluß Hardings er
War auf Anregung des Staptoſekretärs Hughes der der An
ſicht iſt daß die Vereinigten Staaten unter gewiſſen Bedingungen
und Vorbehalten dem internationalen Gerichtshof heitreten könn
ten ohne damit von ihrer traditionellen Politik abzuweichen

a

Paris 25 Februar Eigene Drahtweldung Aus dem
Haag wird gemeldet daß von holländiſcher Selte das Gerücht von
einer bevorſtehenden Vermittlung in der Ruhrfroge durch den hol
ländiſchen Außenminiſter v Karnebek dementiert wird
Es iſt feſtgeſtellt worden daß der pſycholvgiſche Augenblick zu
gunſten einer ſolchen Aktion noch nicht gekommen iſt

Poincare über die Kuhraktion

Paris 26 Februar Eig Drahtmeldung Poincars
teilte der Senatskommiſſion für auswärtige Angelegenheiten mit
daß neuerdings ein Gelbbuch über die Lauſanner Verhand
lungen erſcheinen werde das bis zum 2 Februar Vericht r
Tr über die Memelfrage ſei ein Gelbbuch in Vorbereitung
Jn ſeine Expofé über die Lage an der Ruhr behandelte Poiu
care den Eiſenbahnbetrieb das Funktionieren des neuen Joll
regimes die Ausfuhr die Kohlenproduktion und die Kohlen
ausfuhr Das Expoſé dauerte drei Stunden

Erfahren hat man über das neue Expoſé Poincarés noch
weniger als über das letzte Offenbar hat man diesmal beſſer
aufgepaßt und alle Vorkehrungen getroffen um abermalige Jndis
krotionen zu vorhindern

Heufiger Stand des Dollagrs 23000
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Deutſchlands neue Belagerung
Lloyd George über die franzöſiſche Politik

t einem Artikel über die1

ſchen Allgemeinen
Ruhr der Sonntag in der Deut

Zeitung veröffentlicht wird gibt Lloyd George
der Vefürchtung Ausdrug a es Ruhr Unter
nehmens wenn nicht jemand Halt gebiete ver
heerend ſein werde Franrreich denunmehr alle Hoffnung aufgegeben die Bergwerke Eiſenbahnen
und Jnduſtrieanlagen an der Ruhr durch militäriſche Beamte be
treiben zu können ſeine neue Politik bedeute nichts weniger als
die Belagerung Deutſchlands Sechzig Millionen Deutſcher ſollen
durch Entbehrungen zur Uebergabe gezwungen werden
Das iſt ein langwieriges Unternehmen Jn Deutſchland ſind
alle Klaſſen im Woerſtand einig Der nationale Stolz ſtärkt die
Ausdauer und begeiſtert zu Opfern und die Häfen ſind noch offen
Unterdeſſen können ſich Zwiſchenfälle ereignen und Entwicklungen
cintreten die eine Lage ſchaffen der alle Hilfsmittel der Ein
dringlinge nicht gewachſen wären Dann wendet ſich Lloyd George
entſchieden gegen die Auffaſſung der Einfall ins Ruhrgebiet hätte
ja doch einmal konmen müſſen und Frankreich werde durch das
Kopfweh wieder zur Beſinnung gebracht werden Wenmn dies

unüberlegte Unternehmen ſo meint er noch um ein
paar Monate verſchoben worden wäre ſo hätte
ſich glaube ich keine franzöſiſche Regierung
derauf eingelaſſen denn kein franzöſiſcher Staatsmann
von irgendwelcher Bedeutung glaubt in ſeinem Jnnerſten daß
das Unternehmen vernünftig ſei

Der engliſche Stnatsmanß hebt in ſeinen weiteren Ausfüh
rungen hervor daß jetzt wo Frankreichs Anſehen von ſeinem Ex
folg abhänge die Aktion vom ganzen Lande unterſtützt werde
Das ſei einfach natürlich Und wer die Einſtellung des franzö
ſiſchen Volkes zum Staatsgedanken kennt die niemals eine Un
einigkeit in den Tagen der Not des Vaterlandes zuläßt wird
dieſe Feſtſtellung für ſelbſtverſtändlich finden Aber dennoch meint
Lloyd Heccge ſeien doch Zeichen dafür unrerkennbar daß die
Politik des Ruhreinbruchs in der öffentlichen Meinung Frank
reichs an Boden verliere Die öffentliche Meinung wende ſich mit
überraſchender Schnelligkeit von der Geſamtrichtung der bisherigen
Pariſer Politik ab Bei jeder Nachwahl für Senat und Kammer
ſeien die Vorkämpfer für den Ruhneinbruch mit großer Mehrheit
geſchlagen worden Die franzöſiſchen Arbeitermaſſen ſeien ſtets
gegen dieſe Politik geweſen und auch der franzöſiſche Bauer habe
militäriſche Abenteuer ſatt kurz das von Sorgen bedrückte fran
zöſiſche Volk habe allen Anlaß vor einer Politik zurückzuſcheuen
die zu weiterem Blutvergießen führen könnte Alle Vorſchläge
die geeignet geweſen wären die Ruhraktion hinauszuſchieben hat
Lloyd George wie er weiter verſichert ſtets unterſtützt Für ſehr
wohl erörterungsfähig hätte er den Gedanken gehalten die ganze
Frage vor den Völkerbund zu bringen wenn auch ein Vorſchlag
dieſer Art im Auguſt von Poincaré kurzerhand zurückgewieſen
worden ſei Poincaré hahe nachdem ſeine Vorſchläge auf der
betreffenden Konferenz mit vier Stimmen gegen eine abgelehnt
worden ſeiſen im Januar die gleichen Forderungen geſtellt und
dann die Mehrheit fi Mit etwas mehr Beharrlich

r e gohnDon Q T

für ſich erlangt
heit und etwas weniger Peſſimismus hätte England vielleicht
Belgien Jtalien und Japan dahin gebracht den Appell an Frank
reich zu unterſtützen daß es eher dem Völkerbund als der Ungewiß
hoßt eines Sieges vertrauen ſollte Lloyd George ſchreibt Der
Weg dieſer ſchwierigen Frage iſt mit verſäumten Gelegen
heiten beſät Die Verhandlungen in Cannes wurden abyge
brochen gerade als ſie ein fruchtbares Ergebnis voerſprachen
Hätte man ſie noch eine Woche lang weitergeführt ſo hätten ſie
mit einer erſprießlichen Vereinbarung geendet die Frankreich
Reparationen Deutſchland Vertrauen und Europa Frieden ge
hracht hätte Sie ſcheiterten an einem der vielen Riffe des
Meeres der franzöſiſchen Politik und ich werde nicht überraſcht
ſein wenn ſich herausſtellt daß die geſamte Reparationsladung
dabei rettungslos untergegangen iſt Jn Genug verſäumte Deutſch
land eine große Gelegenheft als alle europäiſchen Nationen erſt
mals zuſammenkamen um ihre Schwierigkeiten im Heiſt der
GHleichheit und Freundſchaft zu beſrrechen Obwohl die Repara
tionsfrage vom Konferenzprogramm ausgeſchloſſen geweſen ſei
würde der Geiſt den eine freundſchaftliche Reglung aller anderen
ſchwebenden Fragen gewedt habe nach Lloyd George auch eine
vernünftige und maßvolle Behandlung der Reparationsfrage ge
ſichert haben Deutſchland hat dadurch daß es ſeinen ruſſiſchen
Vertrag ins Spiel brachte alles dies unmöglich gemacht Unwille
und Verdacht wurden neu aufgepeitſcht Wieder war eine Ge
legenheit verſäumt

Die dritte verſäumte Gelegenheit ſo ſagt Lloyd George
ſiege in der franzöſiſchen Weigerung ſich auf die von dem
Bankierkomitee geſtellten Vorbedingungen für eine auswärtige
Anleihe Deutſchlands einzulaſſen auf die Rathenau ſo große
Hoffnungen geſetzt habe Aber als die größte vielleicht de tzte
Gelegenheit zur Verſtändigung die gleichfalls verſäumt worden
ſei nennt Llond George das Angebot des amerikaniſchen Staats
ſekretärs Hughes das vier Tage vor der Pariſer Konferenz be
kanntgegeben offenbar darauf angelegt geweſen ſei dort beſprochen
zu werden Eine ſo bedeutungsvolle Kundgebung hätte niemals ſo

neben ſächlich behandelt werden dürfen wie es tatſächlich geſchehen
ſei Jnzwiſchen hat ſich der Pariſer Wahnſinn ſo in efne Tack
zaſfe verrannt daß ſich wohl Keine Möglichkeit zur Verſtändigungergibt ſelbſt wenn ſie wie der engliſche St adrwann annimmt



vis vor wenigen Wochen beſtanden hätte Wir bezweifeln es daß
ſie beſtanden hat Frankreich hat neuerdings immer unverhüllter
die Jiele aufgezeigt die ſeine Politik ſchon von Anbeginn des
Weltkrieges entſcheidend beeinflußt haben Dieſe Politik muß
erſt einen vollſtändigen Zuſammenbruch erleben ehe ſich eine
Grundlage für eine Verſtändigung im Sinne Lloyd Georges er
gibt Der Kampf in dem die Entſcheidung fällt iſt der gegen
wärtige Abwehrkampf an der Ruhr Jhn muß Deutſchland ge
winnen fo ſchwer und ſo langwierig das Ringen auch iſt Erſt
dann ergibt ſich die Möglichkeit auf Konferenzen erfolgreich an
einer Neuordnung der Dinge zu arbeiten die jeder Nation auch
Deutſchland ſein Recht läßt

Neue Städte beſetzk
Die Franzoſen in Königswinter und Limburg

Königswinter 26 Februar Eigene Drahtmeldung Geſtern
nachmittag gegen 54 Uhr wurde Königswinter von den Franzoſen
beſetzt und zwar durch Marokkaner Von Oberkafſel her
kamen etwa vierzig Mann Karallerie und 60 Mann Jnfanterie
Gleichzeitig landete der Dampfer RNheinſtein und brachte noch
etwa 100 Mann Sie beſetzten das Rathaus das Zollamt und
die Zugänge zum Bahnhof Der Bürgermeiſter proteſtierte gegen
die Veſetzun des Ortes Nach ſechs Uhr zeg die Kavpalleriewieder nach Overtaſſet zurück Der zum Direktionsbezirk Fraxtkfurt

am Main gehörende Bahnhof Limburg an der Lahn iſt geſtern
früh um 8 Uhr von den Franzoſen beſetzt worden Eingriffe
in den Eiſenbahnbetrieb ſind bisher nicht erfolgt Aus Paris
wird dieſe Meldung in folgender Form beſtätigt Aus Düſ
ſeldorf wird den Pariſer Blättern gemeldet daß franzöſiſche
Truppen geſtern auf dem rechten Rheinufer die Gebiete zwiſchen
den bisher beſetzten Brückenköpfen als das Gebiet von Königs
winter zwiſchen Köln und Koblenz und das Gebiet von
Caub beſetzt haben Dieſe Maßnahme hat den Zweck die Eiſen
bahn die auf dem rechten Rheinufer Mainz mit Köln verbindet
und die bisher teilweiſe auf beſetzten teilweiſe auf unbeſetztem
Gebiete fuhr wodurch die Jollaufſicht ſchwierig ja unmöglich
wurde in franzöſiſche Hand zu bringen Monta
baur das bisher zur amerikaniſchen Jone gehörte aber ſchon ſeit
zwei Jahren keine fremde Beſatzung hatte iſt geſtern vormittag
von 200 Marokkanern beſetzt worden

r

Genau wie bei dem Einbruch in Baden handelt es ſich auch
bei dieſer neueſten Ausdehnung der Beſatzung um eine Maß
nahme welche die Abſchnürung des Ruhrgebiets vollenden ſoll
Wenn man freilich in Paris glaubt auf dieſe Weiſe zum Ziel zu
kommen ſo iſt das ein frommer Wahn Aber Poincaré kann nicht
mehr anders er muß von Gewalttat zu Gewalttat weiter
ſchreiten muß den Anſchein einer ungeheuren Aktivität erwecken
um Freunde und Hintermänner über die Tatſachen hinwegzu
täuſchen Daß bei Errichtung dieſer Zollfallen ein Stückchen
deutſchen Landes nach dem andern unter die galliſche Knute gerät
iſt eine Herrn Poincaré ſicher nicht unwillkommene Nebenerſchei
nung Jm Grunde iſt ja die ganze Ruhraktion nichts anderes
als eine Erweiterung der franzöſiſchen Machtſphäre Je weiter
die Franzoſen von der Erreichung ihrer angegebenen Ziele ent
fernt ſind um ſo mehr halten ſie ſich ſchadlos an deutſchem Land
Ein mal freilich werden die Kräfte Frankreichs ein Ende haben
und dann kommt die Abrechnung Auch für den Einbruch in
Königswinter und Limburg

England gibt weiter nach
Fünf Militärzüge durch Düſſeldorf genehmigt

London 26 Februar Eig Drahtmeldung Die fran
zöſiſchengliſchen Verhandlungen über den Eiſenbahnverkehr durch
die engliſche Zone dauern ſort Ein neuer Bericht des Genergls
Godley iſt geſtern in London eingetroffen Der Miniſterzat
hielt darauf eine längere Sitzung ab Der franzöſiſche Botſchafter
vHegab ſich zweimal nach dern Foreign Office Es verlautet daß
Fronkreich von England die Erlaubnis bekommen werde täglich
fünf Militärzüge in beiden Richtungen überKö ln zu führen Anßerdem wurde die Möglichkeit ins Auge ge
faßt den Jivilzügen einige in ihrer Jahl noch zu heſtimmenden
Militärwagen anzuhängen Das Kabinett wird Anfang der
nächſten Woche über die Frage der Abgrenzung der Zone längs der
Eiſenbahnlinie Düren Düſſeldorf bergten

J

Leider bewahrheiten ſich ſomit unſere Vorausſagen daß Bonar
Law dem Drängen Poincarés in der Durchtransportfrage durch
die engliſche Veſatzungszone weiter nachgeben würde Das
Druckmittel der Drohung mit Schwierigkeiten im Orient iſt
noch immer wirkſam Wie man hört ſollen die Bedingungen
unter denen der Verkehr der franzöſiſchen Mililärzüge durch die
Kölner Jone vor ſich gehen ſoll allerdings noch ſicht feſtſtehen
Ueber die Stärke der Militärtransporte die zugelaſſen werden
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Bolberg und wir
Der politiſche Kannegießer

Sei lewet noch der kannegießende Politikus Auf der
Bühne des Stadt als auch auf der des Welttheaters Es iſt kein
ehrendes Zeugnis für die neuzeitlichen Dramatiker daß ein däni
her Profeſſor deſſen Gebeine längſt zu Staub und Aſche wurden
noch heute den Amritz des politiſchen Scharlatans in Euxspa
eichnet daß ein kleinbürgerlicher Biedermann beſchränkten Um

kreiſes Typus blieb Die Zeit ward anders Der Hintergrund
unſrer Komödie iſt blutig gefärbt Die ſtogts und weltpoliti
en Kannegießereien Iaſſen ſich nicht mehr einfangen in den Ge
ſichtswinkel harmloſen Bürgerſpottes lapidare Ereigniſſe drängen
zu lapfdarer Geſtaltung Die Dramatiker des 20 Jahrhunderts
löſen Ehekonflitte wandern auf Märchenwieſen wühlen in Ver
gangenheitsnächten ſtaubiger Chroniken während der helle Tag
ſtärkſter Komödien und Tragödienſtoffe trächtig iſt Dieweilen
I hraver däniſcher Profeſſor aus dem Grabe heraus Miniaturen
eichnet
Ludwig Freiherr von Holberg ſchrieb ſeine Komödie 1722

Er wird als Schöpfer der neueren däniſchen Literatur und als
Begründer der komiſchen Bühne der Dänen angeſprochen 1634 zu
Bergen in Norwegen geboren ſtudierte er Theologie und Sprachen
bereicherie ſeine Kenntniſſe in Deutſchland Holland Frankreich
England und erhielt 1717 eine Profeſſur für Metaphyſik Mit
dem Peder Paars einem heroiſch komiſchen Gedicht trat er in
die große Literatur ein es verſchaffte ihm ſchnell Ruhm Jn
kurzer Zeit ſchrieb er eine große Anzahl von Luſtſpielen die in
verſchiedene Sprachen übertragen wurden Auch als Eeſchichts
forſcher erwarv er ſich Verdienſte Holberg war ein ſcharfer Kopf
hegabt mit Witz und Satire Dank der ſchlagfertigen Komik haven
ich feine Spiele lange auf deutſchen Bühnen gehalten urd die
deutſche dramatiſche Produktion ſtark beeinflußt Sein Kanne
gießer hat ſich am lebensfähigſten erwieſen weil er das Typiſche
in den Menſchlein treffend und klar herausſtellt in den Menſch
lein auf die ein Strahl des Geſchehens um 1700 herum in Ham
burg fiel Die Welt iſt anders geworden Was dort in Anſäuen
vorhanden iſt im Jdyll ſich abſpielt das wuchs Was dort zu
Lachen und freundlichem Beifall verlockte berührt heute das
Problem am Rande nur Das Jonſl iſt nicht tot es lebt noch
Doch iſt es ein Grillenzirpen im Schlachtendenner diefer Tage

ſtud Gedanken mit Perüce und ReifrogHolbergs
ſie Schauſpieler die Aufgahe Bluth e e ein t

e

das Recht den gewöhnlichen Zügen in der engliſchen Zone mehrer

folgt daß für die franzöſiſchen Militär und Mater altranspor e

deren Richtung eingelegt werden Die Hauptfrage über die non
verhandelt wird iſt ob die franzöſiſchen Militärzüge den gewöhn

nicht Der Ausweg daß für dieſe Militärzüge eine eigene Erſen
bahnlinie im engliſ
ſoſl iſt bisher nicht ins Auge gefaßt
wurde angeroegt eine öſtlich von der
eingleiſige Strecke den Franzoſen zur

Poincaré au

Verxtrages durch die ruſſiſche Regierung irrig ſei

Blut hinſtellen wie

Wex ſich Heute das koſtſpieligeaiercen S

ollen wird den Verhandlungen folgendes zugrunde gelegt Vore Veſe ung des Ruhrgebietes haften die r nzsſſchen hörde

Wagen in der Zahl von 10 Waggons pro Tag anzuhängen Ras
dieſem Beiſpiel iſt offenbar die Einigung auf der Grundlage er

täglich 10 ganze Militärzüge fünf in einer und fünf in der an

lichen fahrplanmäßigen t werden können oderZügen angehä

n Gebiet zur Verfügung geſtellt werdenVon ſcer eeſt
Bahnlinie NeuDüren liegende

ſetz werden ſo würden ſelbſt im Februar die Kau

vermutli

r

gung zu ſtellen So
weicht England Schritt für Schritt zurück bis eines Tages

im Bezirk Köln freie Hand hat Aber die deutſchen Srjenbohner ſind auch noch da

Ein Rieſenkonzerk zum Beſten der Ruhr
Reichswehrminiſter Geßler über deutſche Pflöchten

Zum Beſten der Ruhrhilfe veranſtalteten am Sonntag vor
mittag die vereinigten Militärmuſikkorps der Groß Berliner Gar
niſon unter Mitwirkung des Erkſchen Männergeſangvereins ein
Konzert im Zirkus Buſch Die Kapellen des Reſchswehrinfante
rieregiments Nr 9 ſowie der in der Umgebung Berlins garniſo
nierten Kavallerie Artillerie und Nachrichtenformationen im
ganzen mehrere hundert Militärmuſiker hatten unter Leitung des
Armeemuſikinwizienten Prof Th Grawert in der Menge
Aufſtellung genommen Das weite Zirkusrund war bis auf den
letzten Platz gefüllt viele Hunderte fanden keinen Einlaß mehr

n einer Fremdenloge hatten Reichsrräſident Ebert Reichs
anzler Cuno und Gemahlin und Reichswehrminiſter Dr Geß

ler Platz genommen Nach den muſikaliſchen Vorträgen richtete
Reichswehrminiſter Dr Geßler eine Anſprache an die Erſchie
nenen in der er u a ausführte Hart und ſchwer laſtet die Zeit
auf Deutſchland aber auch auf unſerer jungen Wehrmacht
die heute mit Gewehr bei Fuß ſtehen muß Aber unſere Herzen
und Sinne gehen hinüber zu den kämpfenden Brüdern im Rußr
gebiet und Rheinland zu den Männern der Kohle und des Eiſens
die keine Knechte ſein wollen Und unſere heißen Lippen beten
Herr mach uns frei gib ihnen den Sieg hilf uns allen zu

unſerem Recht Es kommt jetzt aber nicht nur darauf an daf
unſere Brüder dort in zähem Kampf ſtehen daß wir ihnen Gaben
der Liebe ſenden das Wichtigſte iſt daß wir alle mit ſtar
kem Herzen hinter ihnen ſtehen damit ſie wiſſen da
das deutſche Volk einig und mächtig in alter Treue nicht wanken
und weichen wird Dazu iſt es notwendig daß wir uns nicht nur
in Stimmungen verſetzen die raſch verfliegen ſondern daß wir
dieſe Stunde der Erhebung verwandeln in Treue feſte Ge
ſinnung und ſtarke Herzen daß wir vor allem das alte deutſche
Erdübel des Haders und Streites zurückſtellen Wir alle habe
heute nur einen Wunſch Herr mach uns frei für ein glückliches
großes einiges Deutſchland Dr Geßler ſchleß mit einem be
geiſtert aufgenommenen Hoch auf das deutſche Vaterland die Ver
ſammelten ſangen Deutſchland Deutſchland über alles und die

Wacht am Rhein

Polens Anwork an Rußland
Warſchau 26 Februar Eigene Drahtmeldung Jn derBeantwortung der Note an Tſchitſcherin die jetzt dem ſowjet

ruſſiſchen Geſandten in Warxſchau überreicht wurde ſagt der
Außenminiſter Strycinski daß das Beſtreben Polens unverändert
dahin gehe den Frieden in der Welt aufrechtzuer
halten und alle Verhandlungen auf Friedenswege zu erledigen

Weiter ſagt die Note daß die Auslegung des Artikels 3 des Rigger
Der Artikel

ſei weder im Wortlaut noch dem Sinne nach verletzt Zum Schluß
lehnt die polniſche Regierung die Vorſchläge
Tſchitſcherins heftig ab im polniſch litauiſchen Streit eine
Vermittlexrolle zu übernehmen

Jn dem litauiſch pol niſchen Streit um die neutrale Zone iſt
zurzeit eine Ruhepauſe eingetreten Es kam zu einer Zuſam
menkunft von Vertretern beiter Länder wobei beſchloſſen wurde
jedes weitere Vorgehen vorläufig einzuſtellen um zunächſt wieder
über den Beſitz der neutralen Zone zu verhandeln Am 25 oder
26 Februar ſollen die erſten Verhandlungen der Bevoll
mächtigten beider Regierungen in Karpiſzkach erfolgen

Fine Novelle zum Gewerbe und Kaufmannsgerichkseeſeh

dürfte in pächſter Zeit den Gegenſtand von Beratungen im Reichs
rat bilden Wie verlautet ſieht die Porlage u a eine Erhöhung
der Zuſtändigkeltsgrenze für die Angeſtellten auf nur 3 Mill M
und dex berufungsfähigen Streitwertgrenze auf nur 200 000 M

verlangt

vor Die Vorlage bedeutet für die Angeſtellten eine große Eni
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geſtern ob er nun Sepp Oerter oder Meiſter Herrmann heißt
wird nicht nach dem Einſehen des verfehlten Beginnens ſich auf
zwängen oder in die vorige Haut zurückzukriechen trachten ſon
ern wird friſch drauflos verordnen bis ſtärkere Gewalten hin

das Genick zerknacken Die gedankliche Belaſtung der Holberg
leute wird ihnen auf der Bühne immer einen Anſtrich von
Schemenhaftigkeit vbelaſſen auch wenn durch mehr oder minder
gelunge Platt Nachahmung ein Huentchen Erdruch zugetan
wird Richard Helſing war ein köſtlicher Kannegießer in
Maske Geſte und Sprache gelang es ihm den Pauliticus zu ver
körpern de ſeinen politiſchen Stockfiſch ohne Butter und Senf
genießt dazu den lütten Köm nicht verachtet und wacker bis
zwanzig zährt wenn ihm ſein Ehegeſpons die fünf Finger hinter
die Ohren ſetzt der aber auch fleißig extemporieren kann wenn
ſchön diesmal nicht mit der Schuhſchmiere ſondern mit dem

Deutſchland das zerriſſen iſt wie dieſe Landkarte und das ein
mal ſchon ein Mann wieder flicken wird und mit dem Hunde
namen Poentarellchen was ihm Beifall bei offener Szene ein
trug Schon unſere treffliche Hermine Ziegler aber konnte
mit ihrer Geske nicht ſolch gerundetes Frauchen von Fleiſch und

wir es ſonſt von ihr gewohnt ſtud in
Einzelheiten erreichte ſie die Linie Der Anton den De itz Hen
ſel gab ſoll ein ſolides handwerklich tüchtiges x
bieten dem abſchweifenden Swiegervater er war ganz auf weiche
Karrikatur eingeſtellt die dem Geſamtbild kaum entſprach und die
ihm wenn es nicht bühnenmäßig vorgeſchrieben wäre kaum
die blonde Engelke eingetragen hötte Mit Um und Hinfällen
wurde nicht geſpart für den Abſchluß des dritten Aktes dürfte
es nicht ſchwer fallen einen weniger gewaltſamen Abgang zu
ſinden An dreißig Darſteller nennt der Zettel Sie alle ſchufen
redlich mit an der von Dr Groß inſzenierten Aufführung die in
ihrer Geſamtheit gehoben durch glückliche Bühnenbilder viel
Freude bereitete

wir Die Welt iſt in zweihundert Jahren anders
geworden Sie brennt Und darum kann er auf der Bühne noch
leben weil bislang keine Tragödie entſtand die die weitgeſchicht
lichen Kannegießereien dieſer Zeit in erzene Formen brache

Frliz Rossberg

Lirderaberd Cha loſe Kerel

Vergnligen einey eigenen
ds leiſtet verſetzt den er von vornherein in er

wartungsvolle Spannung Charlotte Kegel bewies da wert
volles ſtimmliches Material beſitzt und dies in guter Schule hat
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äuſchung weil die neuen Grenzen nicht im geringſten mit dem
gegenwärtigen Umfange der Geldentwertung im Einklang ſtehen

d erſt recht beim Jnkrafttreten des neuen Geſetzes überholt ſein
werden Würde der Entwurf in der gegenwärtigen Faſſung G

fmanns und
hewerbegerichte nur für einen kleinen Kreis der unteren N
giſtellten zuſtändig ſein Zu einer faſt völligen Stillegung der
Gerichte würde dieſe Regelung aber bereits im März führen da

zu jener Zeit Monatsgehälter von 250 000 M kaum
noch gezahlt werden dürften Der Gewerkſchaftsbund der
Angeſtellten iſt daher beim Reichsrat für eine Beſeitigung
feder die Zuſtändigkeit der Gerichte einſchränkenden Gehaltsgrenze
vorſtellig geworden und hat als Mindeſtmaß eine Verdopperung
des eingangs erwähnten Grenzbetrages auf 6 Mill M gefordert
Dezüglich der Berufungsgrenze wird eine Erhöhung auf 500 000 M

Freie Zuckerwirtſchaft 1923247
Der Ausſchuß für Landwirtſchaft und Ernährung des Reichs

wirtſchaftsrats beſchäftigte ſich in ſeiner letzten Sitzung erneut mit
der Zuckerwirtſchaft Die Arbeitgebervertreter der Landwirtſchaft
wieſen darauf hin daß die Abzahlungen für die abgelieferten
Nüben ſich in letzter Zeit nicht weſentlich erhöht haben und nicht
entfernt zur Beſchaffung der noiwendigen Düngemittel ausreiden
Wenn der Landwirtſchaft für das nächſte Zuckerwirtſchaftsjahr
122 21 keine Beſſerung dieſer Verhältniſſe in Ausſicht geſtellt
werde und die Landwirtſchaft erwartet dieſe Beſſerung von der

ufhebung der Zwangsvwirtſchaft ſo ſei mit einem Rückgang des
NRüßendaues zu rechnen Jn der Erörterung widerſprachen Ver

r der Arbeitnehmer der Freigabe der Zuckerwirtſchaft mit dem
S nweis auf die dann zu erwartende Angleichung der Preiſe an

Weltmarktpreiſe die für die Lohn und Gehaltsemofänger un
röglich ſei Vertreter der Verbraucher unterſtützten dieſen
derſpruch unter Bezugnahme auf die Erfahrungen des Wirt

haftsjahres 1921/22 in dem r verarbeitenden Jnduſtrie
der Spekulation in ſolchem Maße Jucker zugefloſſen iſt daß
Mundverbrauch darunter litt Die große Mehrheit des Aus

ſſes ſtellte ſich indeſſen auf den Standpunkt daß eine weit
tige Verſorgungspolitik das Höchſtmaß der Produktion zu er
ichen verſuchen müſſe Die Mehrheit des Ausſchuſſes ontſchied
H für Freigabe der Zuckerwirtſchaft unter beſtimmten Sicherungen
es Mundzuckerbedarfs Für die Zuckerwirtſchaft des laufenden

Pirtſchaftsjahres 1922/23 wird die Regierung erlucht die Zucker
irtſchaftsſtelle baldigſt zu berufen und 1 die Preife für den Zucker

eweils auf Grund der Wirtſchaftslage feſtzuſetzen 2 für den
Nonat März 1923 die doppelte Zuckermenge freizugeben

Eröffnurg der giedein gewoche in Berlin

Berlin 26 Februar Eig Drahtmeldung Die Reichs
iedlungswoche die das Archiv für Siedlungsweſen mit Unter
ützung des Reichsarbeitsminiſteriums und des preußiſchen Wohl
hetsminiſters unter Beteiligung aller gemeinnützigen Orzani

ationen auf dem Gebiete des Wohnungsweſens veranſtaltet wurde
im geſtrigen Sonntag vormittag im Feſtſaale des ehemaligenHerrenhauſes eröffnet Nach eintettender Begrüßungsanſprache

des Vorſitzenden des Archips Geh Regiexrungsrat Holle refe
rierte Miniſterialrat Krüger vom Reichsarbeitsminiſterium
über den Stand des Wohnungs und Siedlungsweſens in Deutſchland Er gab einen Ueberblick über die Leſehyeberichen und be

hördlichen Maßnahmen auf dem Gebiet des Wohnungs und Sied
ungsweſens und über die Wohnungspolitik der Regierung Re
gierungsbaumeiſter a D Lan gen betonte als zweiter Redner
die Wichtigkeit der Werbung für den Siedlungsgedanken An dit
Vorträge ſchloß ſich eine Beſichtigung der mit der Reichsſiedlungs
woche verbundenen Siedlungsſchau Am Nachmittag be
ſuchten die Teilnehmer die Siedlung der märkiſchen Heimſtätte in
Eichkam p

Exhöhung des Grundlohns Jm ſozialpolitiſchen Ausſchuß
des Reichstages wurde zunächſt der deutſchdemokratiſche Antcag
innerhalb vierzehn Tagen das Reichsknappſchaftsgeſetz in Angriff
zu nehmen nach eingehender Ausſprache angenommen Der höchſt
zu läſſige Grundlohn über Krankenverſicherung wurde entgegen
dem Regierungsentwurf der 7200 M Tagelohn vorſah auf
14 400 M feſtgeſetzt unter Ablehnung eines noch weitergehenden
ſozialdemokratiſchen Antrages

Her geſtohlene Rheinfilm Aus Berlin meldet der Draht
Jn einer hieſigen Filmaktiengeſellſchaft wird ein auf amerikaniſche
Veranlaſſung aufgenommener Film vorbereitet der die Behaup
tung Clemencegaus am Rhein ſtänden keine Schwarzen
widerlegt und in dem dann ferner für das Vorgehen der Fran
zoſen im Ruhrrevier ſchwerbelaſtendes Material aufgenommen
iſt Dieſer Film wurde nachts geſtohlen und zwar lenkt ſich
der Verdacht auf franzöſiſche Agenten Uebrigens be
findet ſich eine Kopie des Films in ſicheren Händen Auch ſſt
ein weiteres Exemplar bereits auf dem Weg nach Amerika
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bilden laſſen ohne freilich den höchſten Gipfel künſtleriſcher Reift
rreicht zu haben Vielleicht hat die Stimme auch ſchon jenen
Punkt übexrſchritten von welchem aus ein weiterer Aufſtieg wirt
rwartet werden kann Das Haupterfordernis einer outen Tofi

bildung der lockere Sitz der Stimme iſt erfüllt und die Arie aus
Mozarts Jl e wpaſtore in der Konzertmaeiſter Artur Bohn

r S 0 7 3hardt den obligaten Viofinpaxt ausdruckspoll wiedergah legte
n der leichten Sehandlung des Ziergeſangs Zeugnis ab von den J

Art J
zu ſingen unkefriedigend blieb und nachher in Liedern deutlichen
bamerkhax wurde war das Flackern des Tones das aft ſo ſtark
hervortrat daß die Reinheit dar Jntongtisn dadurch beeinträchtigt

Und wenn der Atem nicht ausreicht um die graßen J
Melodiebögen am Schluß des Hanymed zu umſpannen joſollte

a

In

Vorzügen ihres gefanglichen Könnens Was dagegen an ihrer

wurde

venigſtens die Phraſe etwas ſinngemäßer zerlegt werden
der Ausgeſtaltung des Vortrags war alles zweckentſprechend an
gelest ohne indeſſen innerlich zu erwärmen An Stelle des Er
lebten fühlte man das abſichtsvoll und klug Gewollte Für viel
ſtrophige Lieder wie Schuberts Liebeslauſchen das ührigens
tonlich gut gelang fehlte die Beweglichkeit des Ausdrucks 1 T
gegen wurde das Lied An die Nachtigall recht glücklich getroffen

Als Begleiter am Jbach bewährte ſich Paul Klanert
inſofern er die Sängerin zuverläſſig ſtützte und führte Jedoch
iſt er zu wenig Pianiſt um die Klavierbegleitungen auch als
Tondichtungen richtig auszuſchöpfen Sonſt Hätte er beiſpielsweiſe
zum Ganymed den er im Stil einer Sonatine mit ziemlich
hartem Anſchlag ſpielte eine ganz andre muſikaliſche Einſtellung
finden müſſen Als Komponiſt bot er im Zerbrochenen Rizg
lein in der Abſicht volkstümlich zu ſein verſtimmende Gemein
plätze während er in den beiden Vertonungen nach G Haupt
mann offenbar modern ſein will aber den organiſchen Zuſammen

hang verliert s UVerpflichtung Dr F 2
Landesbühne hat im Einve
miniſterium den bekannten Theaterfachmann und derzeitigen Lei
ter des Theaterkulturperbandes Dr Ernſt Leopo
Heidelberg als Nachfolger Dr Johannes Eckardts infolge

voller Jnanſpruchnahme durch die von ihm geleitete Bayer

r rn esbühnen derl t l te en der Bayr Land niederlegen mußte als eranatur änre l i ſcheidet d Sch
us de ufſichtsr esbühne gqus Die ründeebühne Ditett Zgetzlet ſich

an

on in 85

d a e en Arbeitsgehbtet ſich
ger arern u r tz e

m

erſtreckt en eſter Spielgrupve
nütziget ayer Sitten

tahls nach München Die rFau mit dem bayeriſchen gen

i Stahl
r

Kunſtpflege ſeine dramaturgiſche Tätig

nden ſpielt iſt bekanntlich ein gemeinver et einer 233 An
e einer n Theaterpflege im

e
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